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mit dem
Erscheint kostenlos vorwiegend alle 14 Tage in Weida, Birkhausen, Birkigt, Burkersdorf, Crimla, Cronschwitz, Forstwolfersdorf, Frießnitz, Gräfenbrück, Grochwitz,

Großebersdorf, Hohenölsen, Kleindraxdorf, Köckritz, Köfeln, Loitsch, Meilitz, Mildenfurth, Mosen, Neudörfel, Neundorf, Niederpöllnitz, Nonnendorf, Pösneck, Rohna, Schömberg, 
Schüptitz, Seifersdorf, Sirbis, Steinsdorf, Struth, Teichwitz, Uhlersdorf, Untitz, Veitsberg, Wetzdorf, Wolfsgefärth, Wünschendorf, Zschorta, Zedlitz, Zossen     

Burgstraße 10 · 07570 Weida

Telefon: 03 66 03 / 55 30

kontakt@druckerei-wuest.de

www.druckerei-wuest.de

DIE NEUEN WEIDAKALENDER AB 25. JULI 2016 ERHÄLTLICH

Historische Stadt im Vogtland
HISTORISCHE STADT IM VOGTLAND

Weida  2017Weida  2017

A4 A3

Anmeldung 
zur 

Geburts-
vorbereitunG

im Geburtshaus Gera
Beethovenstr. 27

07548 Gera
Tel. 03 65 / 81 42 98

www.wagner-bedachung-weida.de

Paul-Fuchs-Str. 3
07570 Weida / Thür.

Tel.: 0171  383 21 75
036603 647719

Fax: 036603 647720

● Ziegel-, Schiefer-, Flach- 
und Blechbedachung

● Dachstühle, Carports 
und Vordächer

● Dachpflege- und 
 Wartungsarbeiten

● Blitzschutzanlagenbau
● Sanierung von 
 Schornsteinköpfen
● Dachdämmung
● Asbestsanierung nach 

TRGS 519

Leistungen:

Fachbetrieb der Dachdeckerinnung

www.malermeister-heilmann.de
Telefon: 03 66 03 / 64 80 84 · Mobil: 01520 / 2 06 35 27
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– Anzeige –Glückwunsch, Fundgrube Weida
Gera,  27.06.2016. Die OTWA Ostthüringer Wasser und Abwasser GmbH gratuliert der Fundgrube 
Weida zum zehnten Geburtstag. „Wir sind sehr stolz, dass wir das Projekt von Anfang begleiten konn-
ten“, sagt Kay Forner, Unternehmenssprecher der OTWA und zugleich Pate. 
„Die Veolia Stiftung hat die Fundgrube mit damals 9.000 Euro sehr unterstützt. Das Geld war natür-
lich gerade am Anfang der Arbeit ein Segen und wurde dringend gebraucht. Aber wie sich nach nun-
mehr einem Jahrzehnt zeigt, ist das Geld gut angelegt gewesen. Der Verein“, betont Forner, „zeichnet 
sich durch eine enorme Hilfsbereitschaft und soziale Kompetenz aus, ist in Weida und der gesamten 
Region verwurzelt und dort auch nicht mehr wegzudenken. Ein besonderes Dankeschön gilt der Vor-
sitzenden, Gabriele Schau, und ihren vielen ehrenamtlichen Helfern.“
Vor allem in letzter Zeit hat sich die Fundgrube auch sehr für die Flüchtlinge eingesetzt. Sie ist eine 
wichtige Anlaufstelle und unschätzbare Stütze für die Menschen, die aus ihren Ländern fliehen muss-
ten und hier Zuflucht suchten. 
Am 12. Juli 2006 hatten acht Weidaer Bürger den 
Verein gegründet, einen Freizeittreff, bei dem so-
ziale Belange im Vordergrund stehen sollten. Die 
Fundgrube lobt die wunderbare Zusammenarbeit 
mit der Stadt und dankt zu ihrem Geburtstag ih-
ren Helfern und den Sponsoren. „Wann immer 
wir gebraucht werden, ist unser Verein gern bereit 
zu helfen“, versichert man. Kuchenbasar, Oster-
markt, Weihnachtsmarkt – die Fundgrube Weida 
ist dabei. Und zurzeit steht das Engagement für 
die ausländischen Mitbürger im Fokus. Man hilft. 
Beim Deutschunterricht, beim Beschaffen von 
Möbeln oder Bekleidung. 
Kay Forner, Projektpate der Veolia Stiftung, freut 
sich über zehn gute Jahre des Vereins und hofft, 
dass man sich in zehn Jahren wieder zum Feiern 
trifft. Oder gern auch zwischendurch. Die OTWA, 
ein Unternehmen der Veolia-Gruppe, jedenfalls 
ist mit von der Partie. www.veolia-stiftung.de

Rennsteigverein 1896 e.V. – Ortsgruppe Weida 

EINLADUNG 

Am Sonnabend, dem 06.08.16, findet die nächste 
Wanderung mit dem Rennsteigverein 1896 e.V. 
Ortsgruppe Weida statt. 
(Strecke gesamt ca. 12 km). 
Treffpunkt: 06.08.16, 9.00 Uhr Markt Weida mit 
PKW/Fahrgemeinschaft oder 06.08.16, 9.30 Uhr Parkplatz Greiz, 
Am Wasser 
Die Wanderung beginnt im Greizer Park und führt durch das 
Krümmetal nach Waldhaus. Dort ist eine Einkehr in „Peters Im-
biss“ vorgesehen. 
Zurück geht es dann bis zum „Weißen Kreuz“ wieder zum Aus-
gangspunkt Park Greiz. 
Alle Mitglieder der Ortsgruppe und alle wanderfreudigen Gäste 
sind herzlich eingeladen. 

Sabine Scharf – Wanderführer Rennsteigverein 

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Tel.-
Nr. 116117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle er-
folgt die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes.
In sehr dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der 
Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 
0180/5908077 zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie 
den jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Apotheken-Dienstbereitschaft
Die Apotheken-Dienstbereitschaft können Sie vom Handy 
unter 22833 (69 ct / min), vom Festnetz unter 0137 / 888 
22833 (50 ct / min) oder unter www.LAKT.de Service/Not-
dienstkalender erfahren.

Die weiteren Termine entnehmen Sie bitte
den Aushängen an den Apotheken.

24 Stunden diensthabende Apotheke in Gera - siehe Aushang -

NOTDIENSTE

Wohnen mit Service im Zentrum von Weida

Info unter: Tel.: 03 66 03 / 24 63 00 · www.betreutes-wohnen-weida.de

Barrierefreie Wohnungen zwischen 28 m2 und 52 m2

Service u. Betreuung durch: Hauskrankenpflege und
Ergotherapie Julia Rzegotta GmbH

 · moderne, barrierefreie Wohneinheiten_ 
 · Fahrstuhl   · hochwertige Einbauküchen_ 

 · Concierge-Service_ 
 · Heizung   · Strom   · Fernsehen   · Telefon_ 

 Mietpreis ab 385 €
 zum Festpreis inkl.

von links: Gerald Fiß (Geschäftsführer OTWA GmbH, 
Renate Heinecke, Gabriele Schau (Vereinsvorsitzende), 
Werner Beyer (Bürgermeister Weida) Quelle: OTWA

Anzeigen erreichen bei uns 
ca. 8.900 Haushalte der Region !
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Vermiete in Weida, 
Joliot-Curie-Str. 12, san. 
1-R.-Whng. mit Balkon, 
KM 180,- € + NK, 
Tel.: 0171/4231835

4-R.-Whng. in Weida, 
Karl-Marx-Str. 6, 1. OG, 
97,3 m2, neu san., Bad m. 
Du., kpl. Laminat, Kü. ge-
fliest, ab sofort zu vermie-
ten. Stellpl. b. Bedarf vorh., 
KM 440,- € + NK. 
Tel. 036603/62456 

Kleinanzeige

Nach schwerer, mit großer Geduld ertragener 
Krankheit nehmen wir Abschied von

Dr. med. 
Hans-Jürgen Liesegang

* 06.05.1937                    † 01.07.2016

In Liebe, Dankbarkeit und tiefer Trauer

Dagmar Liesegang
und Kinder

Weida, im Juli 2016

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet auf Wunsch 
des Verstorbenen im engsten Familienkreis statt.
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Begleithundpokal am 29. Mai 2016 
beim Hundesport Teichwolframsdorf e. V.

Das erste Mal, dass die Frühjahr-
sprüfung an einem Sonntag statt-
fand, bescherte uns viele Starter 
und Gäste. Sogar aus Tschechien 
waren Hundsportfreunde ange-
reist. 
Der Leistungs-Richter Maik Rie-
menschneider hatte voll zu tun 
mit den 5 Begleithundprüfungen 
(BH) und den 7 Schutzhundprü-
fungen (SPR 1-3). 
Los ging’s mit der Chip-Kontrol-
le und zeitgleich legten die Sach-
kundeprüflinge ihren Nachweis 
in Schriftform ab. JOHANNES und ARTHOS, das neue Dreamteam, PAULA, die jüngste Starterin 
mit Engy, DOREEN und ihre süße UNA, SILKE mit NELE, die etwas verzaubert wirkte, und SU-
SANNE vom HSV Triptis mit ARGOS waren die Starter. Silke hatte auf alle Fälle die Lacher auf 
ihrer Seite, da Nele sich mitten in der Prüfung in typischer Berner Sennenhundruhe Zeit für einen 
Hundehaufen nahm. 
Nachdem die BH-Prüfungen allesamt gut abgelegt waren, ging’s mit den Schutzhundprüfungen 
zur Sache. Schutzdiensthelfer war unser Martin Zrubek aus Ostrov. Der erste Starter in der SPR 1 
war Gerd Breckle mit FARO, der leider nicht die gewünschte Punktzahl schaffte. Der zweite Weiße 
Schweizer Schäferhund von Gerd COCO war erfolgreich. 
Aneta Hoffmeisterova startete in dieser Prüfung mit CHACC von JUKASO, der mit 98 Punkten Spit-
zenreiter wurde. Anna Baumgartner mit dem Weißen Schweizer Schäferhund Happy King bestand 
diese Prüfung ebenfalls sehr gut. Uwe Staps schaffte mit seinen beiden Airedaleterriern ANNE und 
AXEL die SPR 3, Klasse! Krystina Dietlova aus Tschechien war mit GERONIMO in der SPR 2 
erfolgreich.
Nun war es aber Zeit für eine Stärkung, das Küchenteam hatte fleißig vorgesorgt und der Brater für 
jeden etwas aufgelegt. 
Nach der Mittagspause wurde der Verkehrsteil mit den BH Prüflingen abgelegt, den natürlich auch 
alle Teilnehmer super absolvierten. Zur Siegerehrung zeigte sich, dass Größe nicht entscheidend ist, 
denn unsere kleine Paula holte sich für die zweitbeste BH Prüfung den größten Pokal. 

Das Evangelisch-Lutherische Pfarramt 
Weida, Sirbis und Steinsdorf informiert:
Kontakt für alle Kirchgemeinden über das: 
Evang.-Luth. Kirchbüro Weida
Kirchplatz 4, 07570 Weida, 
Tel. 036603 62593, Fax 41275, 
E-Mail: ev-kirche-weida@t-online.de, 
www.ev-kirche-weida.de

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Sonntag, 10.07.16
Gottesdienste: Weida 09:30 Uhr, Steinsdorf 17:00 Uhr
Sonntag, 17.07.16
Gottesdienste: Weida 09:30 Uhr, Steinsdorf 17:00 Uhr, Schöm-
berg 08:30 Uhr, Teichwitz 13:00 Uhr, Hohenölsen 14:00 Uhr, 
Seifersdorf 08:30 Uhr, Köckritz 10:00 Uhr
Sonntag, 24.07.16
Gottesdienste: Weida 09:30 Uhr, Steinsdorf 10:00 Uhr, 
Schüptitz 13:30 Uhr, Sirbis 10:00 Uhr 
Mittwoch, 27.07.16
Weida 14:30 Uhr Frauenkreis
Sonnabend, 30.07.16
Weida 13:30 Uhr Goldene Hochzeit
Sonntag, 31.07.16
Weida 17:00 Uhr Abendgottesdienst; Gottesdienste: Steins-
dorf 10:00 Uhr, Teichwitz 13:00 Uhr, Hohenölsen 14:00 Uhr, 
Seifersdorf 08:30 Uhr, Köckritz 10:00 Uhr, Burkersdorf 13:30 Uhr 	

Begegnungen • Treffs • Veranstaltungen
Weida - Ort: Jugendräume Kirchplatz 5
Kinderstunde: 
Klassen 1 – 4 jeden Montag und Dienstag, 16:00 – 17:00 Uhr 
Kinderkreis Steinsdorf:	 donnerstags 16:00 Uhr 
Kinderkreis Hohenölsen:	 donnerstags 14:30 Uhr
Konfirmandenarbeit:
Weida Konfirmanden Klasse 8: Donnerstag 15:30 Uhr, 
Klasse 7: 15:15 Uhr
Krabbelgruppe Weida 
donnerstags, ab 09:30 Uhr, Kirchplatz 5 
Seniorentreff Weida
Seniorenkreis Mittwoch, 20.07., 03.08. und 17.08.16
14:00 Uhr
Gottesdienste Seniorenkreise Altenpflegeheim Burkersdorf
22.07.16 15:00 Uhr Gottesdienst	 19.08.16 15:00 Uhr
29.07.16 15:00 Uhr Seniorenkreis	 26.08.16 15:00 Uhr
Seniorenkreis: Betreutes Wohnen – Diakonie Weida
25.07.16, 29.08.16 14:30 Uhr 
Frauenkreis Steinsdorf
Treff jeden 1. Mittwoch des Monats um 14:00 Uhr 
Kirchenmusik Weida Proben 
Kirchenchor dienstags 20:00 Uhr; Posaunenchor mittwochs 
18:30 Uhr, freitags 19:00 Uhr; Gospelchor Weida mittwochs 
20:00 Uhr; Kirchenchor Sirbis montags 19:30 Uhr; Kirchen-
chor Steinsdorf donnerstags 19:30 Uhr; Kirchenchor Hohen-
ölsen donnerstags 18:00 Uhr
Evangelischer Kindergarten „Sonnenschein“ 
An der Papiermühle 10a, 036603 / 62611, Leiterin: Marion Urban

Jehovas Zeugen – Vorträge Juli 2016
Die Vorträge dauern ca. 30 Min.
Wo?	 Königreichssaal der Zeugen Jehovas
	 Heinrich-Leo-Straße 6 (Gewerbegebiet Tinz ), 07552 Gera 
Man muss kein Zeuge Jehovas sein, um unsere Gottesdienste zu 
besuchen. Jeder ist herzlich eingeladen, einmal hereinzuschauen. 
Der Eintritt ist frei und es gibt keine Kollekte.

10.07.16: 10:00 Uhr – Wessen Wertvorstellungen teilen wir?
17:00 Uhr – Unter Verfolgung standhalten
17.07.16: 10:00 Uhr – Das Königreich Gottes ist nahe
17:00 Uhr – Die Zerstörung der Erde wird von Gott bestraft
24.07.16: 10:00 Uhr – Jehovas Augen sind auf uns gerichtet
17:00 Uhr – Du wirst ernten, was du säst
31.07.16: 10:00 Uhr – Stimmst du in deinem Denken mit Gott 
überein? 17:00 Uhr – Dem prophetischen Wort Aufmerksamkeit 
schenken

Sieger bei den Schutzhundprüfungen war Aneta aus Ostrov. 
Nachdem unser Prüfungsleiter Kurt Kröber noch abschließende 
Worte zur gelungenen Prüfung sprach, fragte uns der Richter, wa-
rum wir denn keine komplette IPO Prüfung laufen, vielleicht fän-
den wir ja Freude dran, die Hunde geben es her. Schau’n wir mal!! 
Unser Chef Uwe Staps beschloss dann mit den Worten, dass wir 
stolz auf unseren kleinen fleißigen Verein sein können, den sehr 
gelungenen Tag. 
Allen Teilnehmern nochmals herzliche Glückwünsche und den 
Helfern im Umfeld großes Lob. So ein kleiner Verein braucht eben 
fleißige Bienchen!!
Mehr dazu auf unserer Homepage 
www.hundesport-teichwolframsdorf.de 	
Andrea Schlutter

Torschützenliste 
BSG Fortschritt Weida/

FC Thüringen Weida 
Saison 1975/76 

bis Saison 2015/16
Spieler mit 5 und mehr Toren
148 Tore: Volker  Wengler; 144 
Tore: Hendrik Pohland; 139 
Tore: Ulrich Tambor; 120 Tore: 
Nick Pohland; 78 Tore: Jürgen 
Tucholka; 67 Tore: Frank Poh-
land, Markus Hacker; 49 Tore: 
Frank Döhler, Björn Engmann; 
42 Tore: Andreas Luft; 41 Tore: 
Frank Wengler; 37 Tore: Ro-
bert Böhme, Sven Müller; 35 
Tore: Mike Wagner; 32 Tore: 
Kai Schumann, Thomas Lau-
ke; 30 Tore: Michael Hache; 
29 Tore: Frank Delling, Bernd 
Hofmann; 27 Tore: Uwe Fuchs; 
25 Tore: Markus Stankows-
ki; 24 Tore: Heiko Weber; 23 
Tore: Bernd Bielmeier, Uwe 
Falkenhahn; 22 Tore: Christian 
Gerold, Robin Pfeifer, Steffen 
Haubold; 21 Tore: Philip Bert-
hold, Rico Pellmann, Wolfgang 
Penzold, Thomas Wolter; 20 
Tore: Christian Pafel, Stefan 
Pfeifer, Marcel Poppe; 19 Tore: 
Maik Schwabe; 18 Tore: Uwe 
Schmidt; 16 Tore: Jörg Flei-
scher, Klaus Smieskol; 15 Tore: 
Sebastian Görler, Mirko Patzer; 
14 Tore: Sven Dimter, Uwe 
Heinzelmann, Bernd Krauß; 13 
Tore: Ronny Kolnisko, Heinz 
Dietzsch; 12 Tore: Karl-Heinz 
Grundler, Jens Hädrich, Ralf 
Prieger; 11 Tore: Oliver Lan-
ge, Jörg Palke; 10 Tore: Eduard 
Heier, Peter Klammt; 9 Tore: 
Dominik Kurz, Patrick Leut-
loff, Sebastian Barich, Karsten 
Große, Frank Jauch, Benjamin 
Liebold; 8 Tore: Lukas Szudra, 
Stefan Arper, Udo Gobel, Ste-
fan Kaschuba, Michael Urban, 
Christian Petzold; 7 Tore: Chris 
Ulrich, Matthias Henze, Georg 
Berger, Holger Hoffmann, Igor 
Kästel, Michael Pechmann, 
Jens Schumacher, Tilo Strau-
be; 6 Tore: Karsten Schumann, 
Miroslav Socha, Andrej Za-
pyshny; 5 Tore: Mario Dietz, 
Torsten Hölbing, Markus Intek, 
Thomas Kirsch, Stev Loik, Ro-
bert Pahs, Manfred Richter, Pe-
ter Schmidt, Ulf Sippel, Detlef 
Wannagat, Bernd Wawrzyniak
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Die Stadt Weida beabsichtigt, zum 01.11.2016 die Stelle eines/r 

Mitarbeiter(s)/in im städtischen Bauhof 
zu besetzen.

Aufgabenbereich:
–	 Grünanlagenpflege
–	 Winterdienst
–	 Hausmeistertätigkeiten an und in kommunalen Gebäuden
–	 Reparaturarbeiten verschiedenster Art
–	 eigenverantwortlicher Umgang mit technischen Geräten und Fahrzeugen

Einstellungsvoraussetzungen:
–	 abgeschlossene Berufsausbildung, wenn möglich im handwerklichen 

Bereich
–	 handwerkliche Berufserfahrung
–	 Fahrerlaubnis Klasse B, BE, C, C1, C1E
–	 Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeit
–	 körperliche Belastbarkeit
–	 Teamfähigkeit sowie selbständiges und zuverlässiges Arbeiten

Die Besetzung der Stelle ist unbefristet in Vollzeit (40 h/W) vorgesehen.
Die Vergütung erfolgt nach TVöD, Entgeltgruppe 4.

Die aussagefähige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte 
bis zum 1. August 2016 an 

Stadtverwaltung Weida, Hauptamt, Markt 1, 07570 Weida

Bitte nur Kopien einreichen! Die Unterlagen werden nur dann zurückgesandt, 
wenn ein frankierter Rückumschlag beigelegt ist. Nach Abschluss des Aus-
wahlverfahrens werden die Unterlagen nicht berücksichtigter Bewerber/
innen vernichtet. Zum Bewerbungsgespräch sind die Originaldokumente 
vorzulegen. Durch die Bewerbung entstehende Kosten werden nicht erstattet.

gez. Beyer 
        Bürgermeister

Tourismusverband Vogtland 
mit neuem Gastgeberverzeichnis 
Information für Vermieter in Städten und Gemeinden der Region  
Gastgeber der Region bitte melden! 
Neues Gastgeberverzeichnis Vogtland für 2017 in Vorbereitung. 
Der Tourismusverband Vogtland e.V. bereitet die Herausgabe des neuen 
Gastgeberverzeichnisses für das Thüringer & Sächsische Vogtland für 2017 
vor. Beherbergungsbetriebe der Region können ihre Leistungen für 1 Jahr 
bewerben. Zusätzlich zu einem Eintrag im gedruckten Gastgeberverzeichnis 
erscheinen die teilnehmenden Hotels, Pensionen, Ferienwohnungen und Feri-
enhäuser auf der von Urlaubern stark genutzten Internetseite www.vogtland-
tourismus.de. Hier informieren sich pro Monat mehr als 30.000 Interessierte 
über die Region Vogtland − und damit auch über die vogtländischen Gast-
geber und Reiseangebote. 
Das Gastgeberverzeichnis enthält weiterhin verschiedene buchbare Pau-
schalreiseangebote, die nach Produktlinien „Natur spüren“, „Musik fühlen“ 
und „Familie leben“ gegliedert sind. Das Gastgeberverzeichnis wird im Ok-
tober diesen Jahres erscheinen und auf rund 30 Messen deutschlandweit 
verteilt. Die Broschüre wird in den Touristinformationen des gesamten Rei-
segebietes, bei den Landkreisen Vogtlandkreis und Greiz, bei Stadt- und 
Gemeindeverwaltungen sowie zahlreichen Kultur- und Freizeiteinrichtungen 
ausgelegt. Schließlich werden jährlich etwa 6.000 Gastgeberverzeichnisse 
über den TVV-Online Shop an Interessierte verschickt. 
Das Gastgeberverzeichnis wird in neuem ansprechendem Design in Zusam-
menarbeit mit der Agentur Ö Grafik als A4-Broschüre in einer Auflagenhöhe 
von 20.000 Stück hergestellt. Die Neuerung in diesem Jahr ist, dass dem 
Gastgeber ein Premiumeintrag auf der Vogtland-App und der Interaktiven 
Karte unter www.vogtland-tourismus.de garantiert wird. Wenn Sie sich als 
Beherbergungsbetrieb im neuen Gastgeberverzeichnis 2017 präsentieren 
wollen, eine Anzeige schalten oder ein Pauschalreiseangebot anbieten möch-
ten, melden Sie sich bitte bis spätestens 15. August beim Tourismusverband 
Vogtland e.V. unter Tel.: 03744 1888650 oder info@vogtland-tourismus.de.  

Die Stadtverwaltung gratuliert den Eheleuten 
Christine und Günter Fehre nachträglich sehr herzlich 
zur Goldenen Hochzeit.

Außerdem gratulieren wir allen Seniorinnen und Senioren, 
die in den vergangenen zwei Wochen Geburtstag hatten, 
sehr herzlich:

Frau	 Gerda Zeitler	 (95.)
Frau	 Helene Kötter	 (90.)
Frau	 Annemarie Lehmann	 (90.)
Frau	 Ruth Kaufmann	 (85.)			 
Herrn	 Lothar Untiedt	 (85.)
Frau	 Waltraud Otto	 (80.) und
Frau	 Ingeborg Schmidt	 (80.)

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren Gesundheit und alles Gute.

Fahrradtraining für Asylbewerber
Am Dienstag, dem 28. Juni 2016, fand am Feuerwehrgerätehaus eine Rad-
fahrausbildung statt. 

Obwohl aktuell nur noch ca. 50 Flüchtlinge in Weida untergebracht sind, 
nahmen besonders die Jüngeren das Angebot der Polizei wahr und lernten 
eifrig die Bedeutung von Verkehrszeichen und 
-regeln. Bei der praktischen Übung wurden 
neben dem Fahrtraining auch die Räder der 
Teilnehmer auf Verkehrssicherheit geprüft. 
Einige Mängel konnten mit Unterstützung 
der Helfer aus der Weidaer Fundgrube und 
der Freiwilligen Feuerwehr sofort behoben 
werden. 

Mitteilungen

Was sonst noch passierte ...

Geburtstage / Jubiläen

Das nächste 
Amtsblatt 

erscheint am 
23. Juli 2016.
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Ihr neuer Telefonanschluss – jetzt wechseln!

electronic anders
Rosenstr.1, 07570 Weida, Tel: 036603 607544

✔ Günstige Minutenpreise, ab 0 ct telefonieren!
✔ Flatrate für´s Festnetz nur 6 € mtl.
✔ Anschluss und Einrichtung vor Ort
✔ Sie behalten Ihre Rufnummer!mtl. nur 9,90 €

Festnetz-Telefonanschluss

Öffentliche Stellenausschreibung

Das Weidaer Amtsblatt Nr. 494 finden Sie auf der Homepage der Stadt Weida.



Amtsblatt Seite 3

Adolph-Herbst-Str. 8 · 07950 Zeulenroda-Triebes
Telefon: 03 66 22 / 8 01 27 · Fax: 03 66 22 / 8 01 29

VW Polo 1.2 Style

FÜR UNGLAUBLICHE

9.990,- €Top-Gebrauchtwagen
aus 1. Hand

 www.warmuth-mobile.seat.de

EZ: 11 / 2011, 5-türig,
17.558 km, 44 kW (60 PS), 
ABS, ESP, Bordcomputer, 
Elektr. Wegfahrsperre,
Elektr. Fensterheber und 
Seitenspiegel, Sitzheizung, 
Kurvenlicht, Leichtmetall-
felgen, Regensensor, Klima, 
Servolenkung, Tagfahrlicht, 
CD-Spieler / Tuner / Radio,
Zentralverriegelung

Schöne 3 ZKB, Weida Stadt-
mitte, ca. 80 m², 1. OG,
Zentralheizung, 320 € + NK,
V;153,8kWh/m²a;Gas;Ren.
1996, Tel. 0151/18956366

Zu vermieten: Weida, Bahn-
hofstr. 22, hochw. san./
gedämmte Whng., 1. OG, 
3 ZKB, 65 m2, 422 € kalt, 
Erstbezug. 2. OG, 3 – 4 
ZKB, GFl. 65 m2, 377 € kalt, 
mit Gartennutzung. 
Tel. 0178/1486998

Vermiete in Weida, Greizer 
Str. 17, san. 1-R,-Whng., 
mit möbl. Kochnische, 
KM 140,- € + NK, 
Tel.: 0171/4231835

In Steinsdorf Nachmieter 
gesucht: 2-R.-Whng., 61 m2, 
inkl. Pkw-Stellplatz und 
pauschaler Vorausz. d. HK 
und NK monatl. ges. 420,- €. 
Tel. 0171/6202545

Altersgerechte, neu sanierte 
DG-Wohnung mit Blick 
ins Grüne u. zur Osterburg, 
Platz der Freiheit, 82,79 m2   
Wohnzimmer, Schlafzimmer, 
Küche, Abstellraum, Balkon,
Bad (Wanne, Dusche u. WC)
Kaltmiete: 455,- € + NK +
Kaution 2 KM, Aufzug im 
Haus, PKW-Stellplätze 
vorhanden. Anfrage unter:
Tel. 036603/52457

Vermiete in Weida, Greizer 
Str. 17, sanierte 4-R,-Whng., 
mit Eibaukü., ca. 65 m2,
KM 250,- € + NK, 
Tel.: 0171/4231835

Dachgeschosswohnung, 
ca. 80 m2, mit Balkon, Nähe 
Weida nach Renovierung 
zu vermieten. Carport u. 
Gartennutzung möglich. 
KM 4,- €/m2. Zu erfragen: 
Tel. 0152/02160701

Gemütliche 1 ZKB, Weida 
Zentrum, ca. 49 m², EG,
Zentralheizung, 195 € + NK,
V;153,8kWh/m²a;Gas;Ren.
1996. Tel. 0151/18956366
 

Kleinanzeigen

Suche Baugrundstück 
in Weida 

und Umgebung. 
Bitte anrufen:

Frau Klotz
Town&Country 

Tel. 0160/95215723

Im waldgeschützten Grunde 
ein stiller Weiher ruht, 
Von Abendsonnenstrahlen 
glimmt rosigroth die Fluth, 
Viel breite glänzende Blätter, 
die schwimmen auf dem Teich 
Und träumend schließt die Krone 
die Wasserrose bleich.

Franz von Gaudy  (1800 – 1840)

Wasserrose
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Erfurtstraße 14 · 07545 Gera
Tel.: (0365) 8 40 11-0 · Fax: 8 40 11 20

E-Mail: seat-muehlbauer@t-online.de
www.seat-muehlbauer.de

Januar Februar März April Mai Juni

KW 53 1 2 3 4 5 6 7 8 9 9 10 11 12 13 13 14 15 16 17 17 18 19 20 21 22 22 23 24 25 26

MO 4 11 18 25 1 8 15 22 29 7 14 21 28 4 11 18 25 2 9 16 23 30 6 13 20 27

DI 5 12 19 26 2 9 16 23 1 8 15 22 29 5 12 19 26 3 10 17 24 31 7 14 21 28

MI 6 13 20 27 3 10 17 24 2 9 16 23 30 6 13 20 27 4 11 18 25 1 8 15 22 29

DO 7 14 21 28 4 11 18 25 3 10 17 24 31 7 14 21 28 5 12 19 26 2 9 16 23 30

FR 1 8 15 22 29 5 12 19 26 4 11 18 25 1 8 15 22 29 6 13 20 27 3 10 17 24

SA 2 9 16 23 30 6 13 20 27 5 12 19 26 2 9 16 23 30 7 14 21 28 4 11 18 25

SO 3 10 17 24 31 7 14 21 28 6 13 20 27 3 10 17 24 1 8 15 22 29 5 12 19 26

Juli August September Oktober November Dezember

KW 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 35 36 37 38 39 39 40 41 42 43 44 44 45 46 47 48 48 49 50 51 52

MO 4 11 18 25 1 8 15 22 29 5 12 19 26 3 10 17 24 31 7 14 21 28 5 12 19 26

DI 5 12 19 26 2 9 16 23 30 6 13 20 27 4 11 18 25 1 8 15 22 29 6 13 20 27

MI 6 13 20 27 3 10 17 24 31 7 14 21 28 5 12 19 26 2 9 16 23 30 7 14 21 28

DO 7 14 21 28 4 11 18 25 1 8 15 22 29 6 13 20 27 3 10 17 24 1 8 15 22 29

FR 1 8 15 22 29 5 12 19 26 2 9 16 23 30 7 14 21 28 4 11 18 25 2 9 16 23 30

SA 2 9 16 23 30 6 13 20 27 3 10 17 24 1 8 15 22 29 5 12 19 26 3 10 17 24 31

SO 3 10 17 24 31 7 14 21 28 4 11 18 25 2 9 16 23 30 6 13 20 27 4 11 18 25

Neujahr 1. Januar · Heilige Drei Könige 6. Januar · Karfreitag 25. März · Ostern 27. / 28. März

Maifeiertag 1. Mai · Himmelfahrt 5. Mai · Pfingsten 15. / 16. Mai · Fronleichnam 26. Mai

Mariä Himmelfahrt 15. August · Tag der Deutschen Einheit 3. Oktober · Reformationstag 31. Oktober · Allerheiligen 1. November

Buß- und Bettag 16. November · Weihnachten 25. / 26. Dezember

2016

Burgstraße 10 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 55 30

kontakt@druckerei-wuest.de
www.druckerei-wuest.de

      Ab sofort nehmen wir Bestellungen für

       Kalender aller Art   und

      Kalenderkärtchen  für 2017

     mit Firmeneindruck  entgegen.

Schöne helle Wohnung mit 
Balkon in Burkersdorf zu 
vermieten: 44,43 m², 1 Zim-
mer mit Kochnische, 1 kl. 
Schlafraum, 1 Flur, 1 WC mit 
Dusche, Miete: 199,94 €,
Nebenkosten: 93,20 €, Auf-
zug und PKW-Stellplatz vor-
handen. Nähere Auskünfte 
erhalten Sie unter: 
Tel. 036603/52457

Suche Lagerplatz/Stellfläche, 
nur Kauf, ca. 1000 m2, auch 
bebaut, mit Strom u. Wasser 
bevorzugt. Tel. 0178/1486998

Größere Garage in Weida, 
Uferstr. 2, zentrumsnah 
zu vermieten. 
Tel. 036603/42284

Schöner, intakter Pachtgarten 
am Altstadtbahnhof 
abzugeben. Lage ideal, 
fester Bungalow, E.- u. W. 
vorhanden, Preis n. VB. 
Tel. 036603/43364

Kfz-Meisterbetrieb kauft auf:
Autos aller Art; defekt, viele 
Kilometer, TÜV fällig, Unfall- 
fahrzeuge. Tel. 036603/63250 
od. 0171/7349043 od. 
0170/5229628

Trockenbau-, Maler- und 
Fußbodenarbeiten, sauber und 
preiswert. Tel. 0174/7333173

Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur 
Übergabe, Malerarbeiten, 
Hausmeisterdienste, 
Handy 0160/95488952

Kleinanzeigen

Weida-Randlage:  
 Gemütliches Einfamilien-

haus mit viel Platz zum 
Wohnen auf sonnigem 

Grundstück zu verkaufen. 
Einkauf gleich um die 

Ecke. Ich freue mich auf 
Ihren Anruf: 

Christiane Klotz, 
Town&Country,

Tel. 0160/95215723
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– Anzeige –Ein Blick zurück, Gemeinsam voran.
Jahresabschlussprüfung 2015 bescheinigt WBG „Aufbau Gera“ eG 

gute Zukunftsaussichten 
Gera, 21.06.2016. Ein Jubiläum bietet neben dem Blick auf das bereits Geschaffte sogleich Gele-
genheit, das Zukünftige in Augenschein zu nehmen. Somit passte das Motto der WBG „Aufbau“ 
Gera eG in ihrem Jubiläumsjahr hervorragend zur alljährlichen Vertreterversammlung am Mon-
tag, dem 20.06.2016, in der Begegnungsstätte in der Lusaner Straße 24. 
45 Vertreter der Mitglieder 
fanden sich am 20. Juni 2016 
neben  den Vorständen Axel 
Bartzok, Andreas Schricker 
und Ingrid Seegert, dem Vor-
sitzenden des Aufsichtsrates 
Helmut Funk, seinem Stell-
vertreter Frank Emrich  und 
weiteren Aufsichtsratsmitglie-
dern sowie dem  Wirtschafts-
prüfer Jürgen  Stellmacher 
in der Begegnungsstätte ein. 
Dort ging es vor dem Hinter-
grund des anstehenden 60sten 
Geburtstages der  Aufbau um 
die Geschäftszahlen 2015.
Spürbar zufrieden verwiesen Axel Bartzok und Helmut Funk in ihren Reden an die Vertreter auf die 
positiven Geschäftszahlen des Jahres 2015 und sehen diese als Beleg für die Richtigkeit der ergriffe-
nen Maßnahmen im Interesse der Mitglieder und für eine zukunftssichere Genossenschaft.
So konnte der Jahresüberschuss mit 2,7 Mio. € abermals gesteigert werden. Die Leerstandsquote sank 
erneut auf nun 8,3 %. Zu guter Letzt stieg die Zahl der Mitglieder von 4.179 (Januar 2015) auf 4.273 
im Dezember 2015. 
Die Genossenschaftsmitglieder bekommen eine stattliche Verzinsung ihrer Geschäftsanteile in Höhe 
von 3,5 %. Eine lohnenswerte Geldanlage also und gleichzeitig Ausdruck der wirtschaftlichen Stabi-
lität der Genossenschaft.
Alles in allem ein positiver Trend, der sich in Zukunft fortsetzen soll.
Eine wichtige Säule seien dabei auch die Investitionen am Jenaer Wohnungsmarkt, so Axel Bartzok. 
Dort schreiten die Bauarbeiten am neuen Wohn- und Geschäftshaus planmäßig voran. Helmut Funk 
versicherte den Vertretern, dass der Fokus der Genossenschaft natürlich unverändert auf Gera liegt. 
Dies verdeutlichen auch die aufgewendeten Mittel für Sanierung, Instandhaltung und Instandsetzung 
in 2015 in Höhe von 3,8 Mio. €. Diese sind beinahe vollständig den Objekten in Gera zugute gekom-
men. Dennoch, so Funk weiter, ist Jena für die Aufbau ein zusätzliches, wichtiges Standbein.
Jürgen Stellmacher bestätigte in seiner Funktion als stellvertretender  Prüfungsdirektor des Prüfungs-
verbandes Thüringer Wohnungsunternehmen e.V. die insgesamt positiven Eindrücke. 
In seiner Einschätzung bescheinigte er der Genossenschaft eine absolut solide Vermögens- und Fi-
nanzlage. Die Eigenkapitalausstattung liege mit 68,8 % deutlich über dem Branchendurchschnitt von 
52,3 % und er erwarte auch für die kommenden Jahre Überschüsse auf Grund einer überlegten Vor-
ausplanung. 
Überhaupt sei, so Stellmacher, die Eigenkapitalquote ein deutlicher Beleg für die gute Finanzlage der 
Aufbau und in der Branche eine positive Ausnahme.
Diese Worte hörten die anwesenden Vertreter mit Zufriedenheit.
Auf Basis dieser Geschäftsbilanz können alle in der Genossenschaft gemeinsam beruhigt und gut 
gelaunt dem 60-jährigen Jubiläum der Genossenschaft am 29. August 2016 entgegenblicken.

Multimedia Vortrag im Rundschloss Oberpöllnitz
Wir laden Sie herzlich ein, zum Vortrag von Harald Lasch, am 
16. Juli 2016, 18 Uhr im Saal vom Rundschloss Oberpöllnitz 
zum Thema „Abenteuer-Radreise von Malaysia bis China“
1. Teil Von Kuala Lumpur in den Dschungel von Nord Laos 
Der Crimmitschauer Weltenbummler unternahm von Mai bis No-
vember 2015 eine Radtour durch 4 asiatische Länder. 
Im 1. Teil erleben Sie Kuala Lumpur, die Hauptstadt Malaysias mit 
dem Thaipusam-Fest. 
Es geht weiter durch Thailand vom Süden bis in den äußersten Nor-
den mit einer Zugfahrt entlang des River Kwai, Spaziergänge durch 
die Ruinen der alten Königsstädte Ayutthaya und Sukhothai sowie einen Abstecher zum Goldenen 
Dreieck. Im dritten Land, in Laos gehen Sie mit ihm auf eine mehrtägige Dschungel-trekkingtour zu 
den Volksstämmen der Khmu und Lenten. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, Eintritt € 5.	 A. Glogger
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❙ Service
❙ angepaßte Einlagen
❙ Änderungen an Ihren Schuhen z.B. Abrollsohlen
❙ Reparaturen

Besser gehen – Mehr erleBen

Rudolf-Diener-Straße 20
07545 Gera
Telefon 03 65.8 33 25 - 0

www.schuh-petters.de

45. Osterburgrallye 
des MC Weida e.V. im ADMV

Schwüle Hitze liegt über der Osterburgstadt Weida, als 92 Ral-
lyeteams durch den Startbogen auf dem Markt rollen. 102 hatten 
sich angemeldet. 94 kamen dann nach Steinsdorf, dem Ortsteil 
von Weida, einer davon hatte sich beim Abfahren gerollt und einer 
schaffte die technische Abnahme nicht. Für die Zuschauer sicher 
interessant, dass als 0-Fahrzeug die amtierenden deutschen Ral-
lyemeister Ruben und Petra Zeltner mit ihrem Porsche den Rei-
gen eröffneten. Schon die erste kurze Prüfung von Frießnitz über 
Grochwitz ließ die Teilnehmer ahnen, was auf sie zukommt. Nur 3 
Kilometer lang, aber gespickt mit schnellen Asphaltkurven, Kup-
pen, einem kurzen Plattenweg, der Mut erforderte, endete die Prü-
fung mit 2 scharfen Kurven. Danach ging es auf den Klassiker von 
Rohna nach Schüptitz, den die Schnellsten mit einem Schnitt von 
118 km/h bewältigten. Für die Bürgernähe des Veranstalters sorgte 
eine kurze Unterbrechung, die es einem Hochzeitspaar und ihrem 
Konvoi ermöglichte, von der Schüptitzer Kirche nach Staitz zu 
kommen. Die dritte Wertungsprüfung von Neuärgernis über Nässa 
und Hirschbach war anfangs höllisch schnell, kam dann über die 
Spitzkehre auf eine kurze Schotterpassage mit anschließend vielen 
Kurven und einer engen Ortsdurchfahrt zum Ziel nach Langenwet-
zendorf. Eine WP, die hohes fahrerisches Können erforderte.
Die Vorjahressieger Rudi 
Reindl und Michael Ehrle 
mussten ihren Reserve-
EVO am Start der WP 
Neuärgernis abstellen, beim 
Einkuppeln hat es gekracht 
und eine Getriebewelle 
brach. Damit war der Weg 
frei für Bernd Michel/
Bernd Hartbauer aus Bay-
ern mit ihrem Gruppe F 
EVO 9. Zur Halbzeitpause 
beim Aldi in Weida hatten 
sie 13 Sekunden Vorsprung vor dem EVO 9 der Niederbayern 
Jürgen Bachhäubl aus Mamming mit seiner Copilotin Karina Pet-
rusch aus Blankenstein (MC Weida). 
Auch die Favoriten des MC Weida Jürgen Gebhardt und Thomas 
Puchta hatten Pech mit ihrem Getriebe und mussten wegen einer ge-
brochenen Schaltgabel aufgeben. Rallyeleiter Willy Naumann sah 
öfters mit besorgtem Blick zum Himmel, es war ja mit Starkregen 
zu rechnen. Und so erlebten die ersten Teams auf der WP 5 schon 
die ersten nassen Kilometer, die dann aber schnell abtrockneten. 
Hart gekämpft wurde um Platz 3 der Gesamtwertung. Hier konn-
ten sich Helmut Hodel und Wolfgang Plank mit ihrem Golf 1 
durchsetzen, mit 48 Sekunden Rückstand hinter Michel/Hartbauer. 
Bei den Trabanttretern waren 15 Teams am Start. Hier setzten sich 
Mike Knorn und Jens Krajewski deutlich gegen ihre Konkuren-
ten durch. Bei der Siegerehrung, die von Alfred Gorny moderiert 
wurde, gab es viel Applaus für Willy Naumann (76), dessen Kind 
die „Osterburg“ ist, die unfallfrei mit herausfordernden WPs ablief 
und ihren Status als Kultrallye bestätigte. Den vielfachen Dank der 
Teilnehmer gebe ich gern weiter an alle Helfer und Posten dieser 
Toprallye.

Willy Naumann

MOTORSPORTCLUB WEIDA

Michel und Hartbauer

Zuckertüten- und Sommerfest der Johanniter-Kindertagesstätte 
„Kleeblatt“ in Weida / OT Hohenölsen

Ein Kindergartenjahr in der Kindertagesstätte „Kleeblatt“ geht zu Ende. Drei der zurzeit sechsund-
dreißig Kinder werden bald die Schule besuchen. Anlass und Zeit für unser traditionelles Zuckertüten- 
und Sommerfest.
Am 18.06.2016 kamen viele Kinder und ihre Familien sowie zahlreiche Sponsoren, Gäste und viele 
kleine und große Kleeblattfreunde in den wunderschön geschmückten Gemeindesaal nach Hohenölsen.
Die Leiterin der Kindertagesstätte Frau Brigitte Falkenhain begrüßte alle Gäste auf das Herzlichste.
Wir freuten uns, Frau Marion Illguth − Fachberaterin des Jugendamtes Greiz und Herrn Jürgen Eisner 
− Ortsteilbürgermeister von Hohenölsen begrüßen zu können. Frau Margot Mattiseck – als Vertretung 
des Bürgermeisters der Stadt Weida, Frau Scherzer von der CDU Ortsgruppe Weida und Herr Gunter 
John von der Freien Wählergemeinschaft Weida e.V. wurden ebenfalls herzlich empfangen.
Zum 17. Mal in Folge haben die Kinder der Tiger-Elefanten-Gruppe ca. ein ¾ Jahr im Rahmen eines 
Projektes ein Theaterstück entwickelt und geschrieben. Themen der Kinder füllten und bereicherten 
das Projekt. Eine neugierig machende, entdeckerfreudige und kreative Spiel- und Lernatmosphäre 
entwickelte sich in der Gruppe, weil Kinderthemen der Ausgangspunkt von Spiel- und Lernprozessen 
sind. Das entstandene Theaterstück ist ein Bruchteil des gesamten Projektes und ist doch so bedeut-
sam für die Kinder. Stellt es doch den Höhepunkt des Projektes „Stark sein wollen – Seht doch, was 
ich alles kann!“ dar. Die von den Kindern selbst gewählten Rollen wurden mit Inhalt gefüllt, Ideen 
gesammelt, sortiert und eine Abfolge festgelegt, Texte formuliert, Lieder ausgewählt und alles zu der 
spannenden Geschichte „Abenteuer im Zauberland“ zusammengefügt. So entstand die Geschichte, in 
der die Prinzessin Rapunzel zu einer Krönung in das Eisschloss eingeladen war. 
Auf einer großen Bühne mit Bühnen-
bild, Kulissen und vielen interessanten 
Requisiten standen nun vierzehn junge 
Schauspieler, die ihre Rolle mit so viel 
Persönlichkeit, mit Eifer und Freude 
füllten, dass es die großen und kleinen 
Zuschauer aufmerksam und gespannt 
verfolgten. 
Im Anschluss ernteten drei ABC-
Schützen ihre Zuckertüten vom großen 
Baum. Noch einmal betraten sie die 
Bühne, wo sie geehrt wurden und ihr 
persönliches Drehbuchexemplar, ge-
staltet mit Zeichnungen von allen Mit-
spielern, erhielten.	

Danach warteten noch viele Attraktionen auf „Jung und Alt“. Auf 
dem Spielplatz konnten alle die Spiel-, Spaß- und Bewegungsstre-
cke mit Riesenseifenblasen und Wasserbombenbahn nutzen, mit 
der Pferdekutsche fahren, sich beim Bogenschießen ausprobieren 
oder sich schminken lassen. An der Tombola gab es tolle Preise 
zu gewinnen und auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt.
In einem Rundgang durch die Kindertagesstätte konnten interes-
sierte Gäste unser Haus kennen lernen und Antworten auf ihre 
Fragen erhalten.
In einem großen Abschlusskreis ließen wir den Tag Revue passie-
ren und sangen gemeinsam unser selbst komponiertes „Kleeblatt-
lied“. Es war ein wunderschöner Tag.
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21. Hohenölsener Kleinfeldfußballturnier 
Am 10. und 11.6.2016 fand wieder unser Sportfest, verbunden mit dem nunmehr schon 21. Kleinfeld-
fußballturnier für Nachwuchsmannschaften, statt. Wie schon in den Vorjahren stand am Freitagnach-
mittag das Schulsportfest der Grundschulen von Hohenölsen und Hohenleuben an. Das Wetter war 
optimal, und die Kids hatten viel Spaß bei ihren zu absolvierenden Stationen. Im Anschluss wurde 
Völkerball oder Fußball gespielt. Am Ende gab es viel Begeisterung beim Tauziehen.
Ab 18.00 Uhr suchten noch zehn C-Juniorenteams ihren Turniersieger. Das Einzugsgebiet reichte 
von Jena bis weit nach Sachsen. Es wurde zunächst in zwei Gruppen gespielt. St. Gangloff stellte 
zwei Mannschaften. Die Erste wurde in Gruppe 1 ungeschlagen Sieger vor Nöbdenitz, Thüringen 
Jena, Hohenölsen und den SV Mosel. In Gruppe 2 siegte Triptis ebenso überlegen vor den SV Täler 
Ottendorf der SG Limbach/Zobes, St. Gangloff II und Post SV Plauen. In den Halbfinals setzten sich 
die jeweiligen Gruppensieger durch. Das Finale gewann dann St. Gangloff I gegen Triptis mit 2:0. 
Ottendorf setzte sich um Platz 3 gegen Nöbdenitz mit 1:0 durch. Die weiteren Platzierungen wurden 
im 9m-Schießen ausgetragen. Der fünfte Platz ging an Thüringen Jena vor Limbach, St. Gangloff II, 
Hohenölsen, Mosel und Plauen. Der einheimische Paul Gerwatowski wurde als bester Spieler des 
Turniers gewählt. Triptis stellte den besten Torwart, St. Gangloff mit dem überragenden Franz Gruber 
den besten Torschützen, 8 Treffer. Die Siegerpokale in dieser Altersklasse stiftete die Firma Extern 
Messtechnik aus Hohenölsen.
Am Samstag um 9.30 Uhr eröffnete das Turnier der D-Junioren mit acht Mannschaften. Auch hier 
wurde in zwei Gruppen gespielt. Wieder hatte der Gastgeber das Auftaktspiel gegen den späteren 
Turniersieger, 0:0 endete die Begegnung mit den VSC Reichenbach. Trotz klarer Überlegenheit ge-
lang uns auch im zweitem Gruppenspiel gegen Münchenbernsdorf kein Treffer. Erst gegen Coschütz 
platzte der Knoten und unsere Jungs konnten 5:1 gewinnen. Das reichte zu Platz 2. In der anderen 
Gruppe setzte sich der SV Orlatal Langenorla mit drei Siegen vor Lumpzig, den FSV Meuselwitz 
und Ottendorf durch. Da wir in dieser Altersklasse noch ein 9m-Schießen austrugen, verzichteten wir 
auf Halbfinals, spielten also sofort die Platzierungen aus. Im Spiel um Platz 7 setzte sich Ottendorf 
mit 3:1 gegen Münchenbernsdorf durch. Das Spiel um Platz 5 gewann Meuselwitz gegen Coschütz 
3:0. Hohenölsen holte mit einem klaren 4:0 über Lumpzig den 3. Platz und wie schon erwähnt wurde 
Reichenbach Turniersieger mit 3:1 im Endspiel gegen Langenorla.
Mit der Orlatalerin, Lara Krause, 
wurde ein Mädchen beste Tor-
schützin mit 5 Treffern und er-
hielt auch die meisten Stimmen 
als bester Spieler. Im folgenden 
9m-Schießen trat jede Mann-
schaft noch einmal mit jeweils 
fünf Schützen gegen jede andere 
an. Auch hier konnten die Rei-
chenbacher den Siegerpokal vor 
der SG Hohenölsen und Langen-
orla entgegennehmen. Meik Car-
denas, Inhaber der Apotheken in 
Hohenleuben und Langenwet-
zendorf, stellte für diese Alters-
klasse die Pokale zur Verfügung.
Am Nachmittag trafen sich dann ehemalige Hohenölsener Aktive. Viele leben und arbeiten mittler-
weile weit weg und sehen sich kaum noch, umso herzlicher war das Wiedersehen. Nach einer kleinen 
Stärkung bei Kaffee und Kuchen wurden die Schuhe geschnürt und es gab ein Spiel gegen unsere 
aktuellen B-Junioren. Aber nicht etwa nur Spaß und Geigel, da gings über 90 Minuten ordentlich zur 
Sache. Nach torloser 1. Halbzeit siegten die „Alten“ am Ende 2:1 und zeigten sich dabei in bester 
Spiellaune und Kondition. Alle hatten viel Spaß und duellierten sich abschließend noch vom 11m-
Punkt, wo jeder noch mal ran durfte. Es endete Unentschieden.
An Grill, Theke oder Lagerfeuer wurde gemeinsam noch viel gefachsimbelt, so manche Anekdote 
zum Besten gegeben und auch noch EM geschaut. Am Schluss einer wieder sehr gelungenen Veran-
staltung möchte sich der Hohenölsener Sportverein bei allen Sponsoren, Helfern, Eltern sowie Or-
ganisatoren, Trainern und Schiedsrichtern ganz herzlich bedanken. Ohne Sie alle wäre ein solcher 
Saisonhöhepunkt nicht machbar. Um zu vermeiden, dass jemand vergessen wird, scheuen wir das 
Risiko, alle einzeln aufzuzählen. Wir bitten um Verständnis. F.B.

Spielereinsätze  BSG Fortschritt Weida/FC Thüringen Weida
Saison 1975/76 bis Saison 2015/16

Spieler mit 50 und mehr Einsätzen in Punktspielen
446 Spiele: Volker Wengler; 378 Spiele: Frank Pohland; 368 Spiele: Frank Wengler; 270 Spiele: Hen-
drik Pohland; 264 Spiele: Sven Müller; 261 Spiele: Uwe Schmidt; 247 Spiele: Andreas Luft; 238 Spie-
le: Jens Wellert; 214 Spiele: Michael Urban; 207 Spiele: Ulrich Tambor; 205 Spiele: Mike Wagner; 
196 Spiele: Manfred Schegner; 192 Spiele: Nick Pohland; 187 Spiele: Bernd Hofmann; 185 Spiele: 
Klaus Smieskol; 181 Spiele: Sven Otto, Jörg Palke, Thomas Leutloff; 177 Spiele: Dominik Kurz; 173 
Spiele: Christian Gerold; 172 Spiele: Sebastian Görler; 170 Spiele: Jürgen Tucholka; 167 Spiele: Kai 
Schumann, Markus Hacker; 163 Spiele: Chris Ulrich; 153 Spiele: Wolfgang Penzold; 147 Spiele: Mi-
chael Hache; 144 Spiele: Tom Diepold, Jan Wanitschka; 143 Spiele: Tilo Straube; 140 Spiele: Bernd 
Wawrzyniak; 137 Spiele: Uwe Falkenhahn; 124 Spiele: Thomas 
Lauke; 120 Spiele: Peter Schmidt; 116 Spiele: Benjamin Liebold; 
113 Spiele: Jürgen Köhler; 112 Spiele: Frank Delling; 111 Spiele: 
Karl-Heinz Grundler; 110 Spiele: Rico Pellmann; 108 Spiele: Ro-
bin Pfeifer; 106 Spiele: Ronny Kolnisko; 104 Spiele: Frank Döh-
ler; 103 Spiele: Frank Gumpert; 102 Spiele: Jens Hallbauer; 99 
Spiele: Thomas Runkewitz; 98 Spiele: Björn Engmann; 95 Spiele: 
Christian Petzold, Ulf Sippel; 94 Spiele: Karsten Große; 90 Spiele: 
Hendrik Penzel; 89 Spiele: Olaf Hadlich; 85 Spiele: Mario Dietz, 
Michael Seibeck; 84 Spiele: Felix Theileis; 81 Spiele: Heiko We-
ber, Martin Benzler; 80 Spiele: Enrico Fülle; 79 Spiele: Eduard 
Heier, Günther Riedel; 76 Spiele: Jörg Recke, Detlef Wannagat, 
Michel Wolfersdorf; 75 Spiele: Danny Müller, Jörg Fleischer; 74 
Spiele: Bernd Bielmeier; 73 Spiele: Igor Kästel; 71 Spiele: Marcel 
Poppe; 70 Spiele: Marcel Göbel, Paul Plötner; 69 Spiele: Manuel 
Wustrau, Heinz Dietzsch; 67 Spiele: Steffen Aubold, Bernd Krauß; 
66 Spiele: Jens Hädrich; 65 Spiele: Stefan Kaschuba; 64 Spiele: 
Steffen Welzer; 63 Spiele: Stefan Pfeifer, Helge Reichenbach; 59 
Spiele: Andre Franke; 58 Spiele: Mirko Patzer, Heinz Bolender, 
Frank Jauch, Harry Liedtke; 57 Spiele: Markus Stankowski, Sven 
Dimter; 56 Spiele: Thomas Kirsch; 55 Spiele: Frank Dünger, Falko 
Krause, Michael Pechmann; 54 Spiele: Oliver Lange; 52 Spiele: 
Thomas Wolter, Christian Pafel, Markus Hartleb; 51 Spiele: Mar-
tin Dolecek, Mario Wanitschka; 50 Spiele: Uwe Heinzelmann, 
Matthias Hutter

Windkraftanlagen im Schömberger Forst?
Die private Meinung eines alten Weidaers.

Angeregt durch den Beitrag und die Unterschriftensammlung der 
„Freien Wählergemeinschaft Weida“ möchte ich meine laienhafte 
Meinung zu dem anstehenden Thema kundtun. 
Über den Sinn und Unsinn von Windkraftanlagen kann ich mir 
kein Urteil erlauben. Wenn es sich aber um meine engere Heimat 
handelt, möchte ich mir doch einige Anmerkungen gestatten.
Derartige Bauprojekte werden auf höherer Ebene entschieden. 
Man hat darauf nur wenig oder überhaupt keinen Einfluss. Die 
geringen Möglichkeiten, die uns gegeben sind, sollten aber aus-
geschöpft werden.
Die Hinweise im Wochenblatt über die Auswirkungen des geplan-
ten Projekts sollten von den betroffenen Bewohnern ernst genom-
men werden. Dies betrifft nicht nur die Stadt Weida! 
Der Schömberger Forst ist eines der größten zusammenhängenden 
Waldgebiete in unserer Umgebung. Sein Einfluss auf die Tier- und 
Pflanzenwelt ist unbestritten und soll an dieser Stelle nicht mit Bei-
spielen belegt werden. 
Der hohe, zum Teil noch alte, Baumbestand hat aber auch eine 
nicht zu unterschätzende Auswirkung auf unser Klima, sprich 
Schutz der Umwelt.
Sollte dieser Windpark Realität werden, würde wertvoller Baum-
bestand vernichtet. Zufahrtswege (z.B. Hauptallee, Waldschnei-
sen) werden verbreitert. Eine Rodung der einzelnen Baustellen 
ist notwendig. Die Wasserhaushaltung wird durch das Zuschütten 
oder Blockieren der zahlreichen kleinen Gräben geschädigt.
Selbstredend wird eine Wiederaufforstung versprochen. Auch 
wenn diese realisiert wird, dauert es Jahrzehnte, bis der vernichtete 
Baumbestand die positive Wirkung auf das Klima wieder ausgegli-
chen hat. Diese Bilanz muss bei der Erbauung von Windkraftanla-
gen in Waldgebieten gezogen werden.
Wollen die Anlieger des Schömberger Forstes Einfluss auf die 
Planung nehmen, müssen schlagkräftige Argumentationen geführt 
werden. Argumente wie: „Geschützte Tierarten werden vertrie-
ben …“. „Es gehen weniger Spaziergänger durch den Forst …“. 
„Weniger Touristen besuchen unsere Ortschaften …“. „Das Land-
schaftsbild wird zerstört …“. Alles keine unwichtigen Begründun-
gen. Aber nach meiner Meinung nicht schlagkräftig.
Recht eigenartig kommt mir die Initiative der „Stadtoberen“ von 
Weida vor. 
„Die Stadt Weida hat hierzu bereits im Rahmen einer Anhörung 
eine Stellungnahme abgegeben und fordert dass im Umkreis von 5 
km um die Osterburg!! keine Windräder angesiedelt werden dürfen. 
(Zitat aus WW Nr. 584)
Wie unüberlegt eine solche Forderung seitens der Stadt Weida ist, 
zeigen einige 5 km Luftlinien von der Osterburg aus gemessen. 
Welches Recht befugt die Weidaer, über ein Territorium zu ent-
scheiden, welches nicht einmal von der höchsten Spitze der Burg 
einsehbar ist? Will man damit zum Ausdruck bringen, dass Wind-
räder in dieser Entfernung das Panoramabild von der Osterburg aus 
stören und die Besucherzahl zurückgeht? Im Forst, dem eigent-
lichen Zielgebiet, reicht die Schutzzone auf der Hauptallee nicht 
einmal bis zum „Jägerhäusel“. Darüber hinaus kann abgeholzt 
werden? Derartige Argumentationen überzeugen keine Prüfungs-
behörde oder gar die Nutznießer solcher Anlagen!
Meiner laienhaften Meinung nach ist eine qualifizierte Beweis-
führung gegen die Durchführung eines Millionen teuren Objektes 
erforderlich.
Ornithologen im Einzugsgebiet müssten die vorkommenden ge-
setzlich geschützten Arten aufführen und die bisherigen Maßnah-
men zu deren Erhaltung aufzeigen. Als Beweismaterial können 
Fotografien von Schadensfällen durch bereits bestehende Wind-
kraftanlagen beigefügt werden. Auf die bestehenden gesetzlichen 
Bestimmungen zum Schutz dieser Arten ist nachdrücklich hinzu-
weisen.
Eine derartige Beweisführung könnte von Jagdbesitzern, Jagd-
pächtern und Waldbauern in ihren Sachbereichen geführt werden.
Da die Stadt Weida das größte Interesse an der Erhaltung des Fors-
tes haben müsste, wäre zu empfehlen, dass hier alle Unterlagen 
gesammelt werden und an die zuständigen staatlichen Stellen ge-
leitet werden. 
Einzelne Eingaben finden nur wenig Beachtung! 
Es soll nicht den Eindruck erwecken, dass ich ein Gegner von 
Windenergie bin. Dazu fehlt mir der Sachverstand. Für mich ist es 
unverständlich, wenn zur Klimarettung Wälder dezimiert werden, 
um Windenergie zu gewinnen. Beides dient doch dem gleichen 
Ziel.
Im Umfeld des Schömberger Forstes befinden sich umfangreiche 
landwirtschaftliche Flächen in ähnlicher Höhenlage. Große Flä-
chen werden u.a. jährlich für den Rapsanbau genutzt. 
Sicher ist es einfacher, staatlichen Wald abzuholzen, als einen pri-
vaten Landbesitzer seine Scholle für den gleichen guten Zweck 
abzunehmen.
Des Weiteren habe ich festgestellt, dass zahlreiche „Windmühlen“ 
in diesem Bereich nicht in Betrieb sind. Sollten „die Winde nicht 
gehen“ oder wird die Energie nicht gebraucht? Welcher Schaden 
für die Steuerzahler und den Schömberger Forst entstehen könnte, 
wenn auch hier keine 100%ige Nutzung erfolgt, ist unüberschau-
bar.
Mir ist bewusst, das die Lösung dieses Problems einen hohen Ar-
beitsaufwand erfordert. Leider ist es mir aufgrund meines hohen 
Alters nicht mehr möglich, mich hier mit einzubringen.

Hans-Dietrich Knoll

Weidaer Wochenblatt
Kostenlose Verteilung an die Haushalte in 
Weida, Wünschendorf und Umgebung
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Nachdruck der von uns gestalteten und ge-
setzten Anzeigen sowie redaktioneller Beiträ-
ge (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher 
Genehmigung des Verlages!
Gerichtsstand Gera.
Für unverlangt zugesandte Manuskripte und 
Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch auf-
gegebener Anzeigen und Änderungen über-
nehmen wir keine Gewähr.
Kürzungen von Artikeln behalten wir uns vor.
Aufgrund unterschiedlicher Papierbeschaffen-
heit können im Zeitungsdruck Farbab-
weichungen auftreten, sodass wir für eine 
genaue Farbwiedergabe keine Garantie über-
nehmen. 
Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten 
uns zu keinerlei Ersatzleistung.
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Unsere nächste Ausgabe 
erscheint am 23. Juli 2016 !

W und H Autohaus GmbH & Co. KG
07548 Gera ∙ Hinter dem Südbahnhof 11
Tel.: 03 65 / 55 20 549 ∙ www.honda-gera.de
07580 Ronneburg ∙ Altenburger Straße 86
Tel.: 03 66 02 / 34 599 ∙ www.honda-ronneburg.de

DER HONDA CR-V - JETZT MIT 8.445,-€ PREISVORTEIL
Zum Beispiel der Honda CR-V 2.0 4WD Lifestyle (2016er Modell)

Kraftstoffverbrauch „Honda CR-V 2.0 i-VTEC 4WD Lifestyle“ in l/100 km: innerorts 9,4; außer-
orts 6,5; kombiniert 7,6. CO2-Emission in g/km: 177. (Alle Werte gemessen nach 1999/94/EG) 

Abbildung zeigt Sonderausstattung.

ALLRAD | NAVI | XENON | AKTIVES ABBIEGELICHT | ALCANTARA LEDER | ECO ASSIST 

BLUETHOOTH-FREISPRECHEINRICHTUNG | DAB+ | HDMI | PREMIUM-SOUND | SITZ-

HEIZUNG | LEICHTMETALL-FELGEN | RÜCKFAHRKAMERA | EINPARKSENSOREN VO + HI

DAS MAGAZIN FÜR GERA & REGION

Mach das auch!

NICHT DIE GERÄTE ENTSCHEIDEN, QUALIFIZIERTE 
TRAINER MACHEN DEN UNTERSCHIED.

GUT (2,4)

Ausgabe
01/2014

13
AV

21

Im Test:
7 überregional vertretene 
Fitnessstudioanbieter

TESTSIEGER
Zusammen mit einem anderen Anbieter

13
AV

21

#ichauch

www.deutschland-trainiert.de

Sommer am Zeulenrodaer Meer

Profi- und Hobbyfotografen auf-
gepasst! Die Stadt Zeulenroda, 
das Bio-Seehotel sowie die Ther-
men- und Erlebniswelt „Waiki-
ki“ haben erstmals gemeinsam 
einen Fotowettbewerb ausgelobt. 
Unter dem Motto „Dein Sommer 
am Zeulenrodaer Meer“ werden 
Motive gesucht, die die Natur, 
die Entwicklungen am Zeulen-
rodaer Meer, Events, aber auch 
ganz persönliche Eindrücke und 
Erlebnisse thematisieren. Sie sol-
len zugleich das „Gesicht“ dieses 
Stückchen Erde widerspiegeln, 
das zu den schönsten Naturland-
schaften des Vogtlandes gehört. 

Den Gewinnern winken attrak-
tive Preise, darunter ein Happy 
Family–Arrangement im Bio-
Seehotel (2 Übernachtungen mit 
Halbpension) für den Sieger.
 (SV/ule)

Fotowettbewerb
»Dein Sommer am 
Zeulenrodaer Meer«

Einsendeschluss: 31.8.2016. 

Weiteren Informationen und 
Teilnahmebedingungen 
unter:

zeulenrodaer-meer.de

Im WettbeWerb für ProfI- und Hobbyfotografen 
winken attraktive Preise.

| WettbeWerb |

Dieses Jahr wirbt Schloß Burgk 
u. a. mit einem Konzert des Wie-
ner Glasharmonika-Duos Christa 
und Gerald Schönfeldinger. Am 
4. Juni kannst du die außerge-
wöhnlichen Klänge von Glashar-
monika und Verrophon ab 17 Uhr 
erleben.

Neben anspruchsvollen 
Schlosskonzerten, Ausstellun-
gen und Festen lässt  Schloß 
Burgk auch für Kinder und Ju-
gendliche Geschichte, Kultur 
und Kunst lebendig werden.

Weitere Veranstaltungen auf 
Schloß Burgk:

19.6.2016, 17 Uhr: Unerhör-
te Quartette (Konzert zum 100. 
Todesjahr von Friedrich Gerns-
heim)

3.7.2016, 16 Uhr: Serenaden-
konzert mit der Vogtland Phil-
harmonie

Informationen unter:
Telefon: 03663-400119
museum@schloss-burgk.de
schloss-burgk.de

Partner des Saale-Orla Erlebnissommers:

Museum Schloß Burgk 

Entdecke von Juni bis September 2016 die Viel-
falt an Saale und Orla: „Saale-Orla Erlebnis-
sommer“ heißt die Dachmarke für zahlreiche 
kleine und große Veranstaltungen im Saale-
Orla-Kreis während der Sommerzeit. Überre-
gional bedeutende Events finden hier ebenso 
ihren Platz wie Geheimtipps. 

Informationen unter: saale-orla-erlebnissommer.de

| kultur |

Willkommen am
Thüringer Meer!
Alle Informationen zu 
Deinem Aufenthalt in der 
reizvollen Landschaft um 
Saale und Orla mit der 
Stauseeregion Bleiloch-
Hohenwarte erhältst Du vom

Tourismusverbund Renn-
steig-Saaleland e.V. 
Telefon: 03663-42 14 66 
info@rennsteigsaaleland.de

rennsteigsaaleland.de

Mach’ dich glücklich: 
Saale-Orla
Erlebnissommer 2016

12 Juni 2016
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SchloSS Burgk im Saale-orla-kreiS

auSSergewöhnliche Klänge mit glaSharmoniKa

Das wird dein Sommer

Anzeige

Nutze das Sommer Abo! 
3 Monate Fitness -  
Sauna - Kurse

99,- €Für nur
einmalig

Pfortenstraße 14 . 07570 Weida 
www.injoy-weida.de


